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Amtsblatt der Stadt Todtnau

Nr. 1/2 Freitag, den 10. Januar 2020 70. Jahrgang

Allen Leserinnen 
& Lesern ein gutes 
Neues Jahr 2020!

Stadt Todtnau

Öffentliche Sitzung 
des Bauausschusses
Am Mittwoch, den 15. Januar 2020 fin-
det um 17.00 Uhr im Rathaus Todtnau 
(Sitzungssaal), Rathausplatz 1, 79674 
Todtnau, eine öffentliche Bauausschuss-
sitzung statt, zu der die Bevölkerung 
freundlichst eingeladen wird. Die Ta-
gesordnung ist an der Rathaustafel an-
geschlagen.
Todtnau, den 10.  Januar 2020
Wießner, Bürgermeister

Geschwend

Öffentliche Sitzung 
des Ortschaftsrates
Am Dienstag, den 14. Januar 2020 fin-
det um 20.00 Uhr in der Ortsverwaltung 
Geschwend eine öffentliche Sitzung des 
Ortschaftsrates statt. Die Tagesordnung 
ist an der Bekanntmachungstafel ange-
schlagen und im Internet unter www.
todtnau.de eingestellt. Alle Interessier-
ten sind herzlich eingeladen.

Aftersteg

Öffentliche Sitzung 
des Ortschaftsrates
Am Freitag, den 17. Januar 2020  fin-
det um 20.00 Uhr im Rathaus Aftersteg 
die nächste Ortschaftsratssitzung statt. 
Die Tagesordnung ist an der Bekannt-
machungstafel angeschlagen und im In-
ternet unter www.todtnau.de eingestellt. 
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herz-
lich eingeladen.

Schlechtnau & Geschwend

Info-Veranstaltung 
Breitband 
Eine weitere Informationsveranstaltung 
für den Betrieb des Breitbandnetzes für 
Geschwend und Schlechtnau findet am

Mittwoch, den 15. Januar 2020
um 20.00 Uhr

im Gemeindesaal in Schlechtnau statt.
Die Einwohner von Schlechtnau und 
Geschwend sind herzlich dazu eingela-
den. 
Ortsverwaltung Geschwend
Zielinski, Ortsvorsteher   
Ortsverwaltung Schlechtnau
Behringer, Ortsvorsteher

Nach den Kommunalwahlen im Jahr 
2019 wurde die gemeinsame Broschü-
re des Gemeindeverwaltungsverbands 
Schönau im Schwarzwald und der Stadt 
Todtnau neu aufgelegt. Diese ist für 
„Alteingesessene“ wie für frisch Zuge-
zogene ein interessantes und vielschich-
tiges Nachschlagewerk. Die Broschüre 
wurde an alle Haushalte verteilt, bei den 
Meldeämtern an neu Zugezogene ausge-
händigt und an vielen Orten ausgelegt. 

In der Broschüre wurde Vereinen die 
Möglichkeit gegeben, sich mit einem 
Kurzportrait zu präsentieren. Für diese 
Vereinsporträts wurde ein Kostenbei-
trag erhoben, der einem sozialen Zweck 
zugutekommen soll. Der im Bereich 
der Stadt Todtnau aufgelaufene Betrag 
in Höhe von 300,00 € wird je zur Hälfte 
dem katholischen Kindergarten Todt-
nau und dem katholischen Kindergarten 
in Todtnauberg zur Verfügung gestellt.

Stadt Todtnau

Neue Bürgerbroschüre wurde verteilt

50 Ferienaufenthalte
Gisela und Rudolf Bremer                                                           
Pension Birgit
Todtnauberg 

40 Ferienaufenthalte
Luise und Heinz Schmalgemeier                                         
Pension Birgit
Todtnauberg

40 Ferienaufenthalte
Swen Wendler, davon 10 
mal mit Hannah und Lara                             
Hotel-Pension Enzian
Todtnauberg

25 Ferienaufenthalte
Ulrike und Herbert Borowski                                      
Pension Birgit
Todtnauberg

25 Ferienaufenthalte
Andreas und Ute Dürr
mit Benjamin                                                    
Sunmattehof
Todtnauberg 
10 Ferienaufenthalte
Sabrina und Nico Steinbach mit 
Jonas und Sophie                                                   
Pension Birgit
Todtnauberg



Seite 2                                            Todtnauer Nachrichten     Nr.1/2-2020 

Apotheken-Bereitschaft 10.01. – 19.01.2020

Polizei/Notruf:     110
Feuerwehr und Rettungsdienst:    112
Krankenwagen u. Bergrettung:    19222
Kinderärztlicher Notfalldienst:   0180 60 76 211
Augenärztlicher Notfalldienst:   0180 60 76 212

Notrufnummern

NOTDIENSTE

Ärzte Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wo-
chenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
Schwarzwaldstr. 40, Samstag, Sonntag, Feiertag je-
weils von 9.00 – 13.00 Uhr und von 16.00 – 19.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 22.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach 
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8.00 – 21.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen ist der zahnärztli-
che Notfalldienst unter der Ruf-Nr. 
0180 322255535 zu erfahren. Die jeweilige Praxis hat 
wiefolgt Sprechstunde:
• freitags von 16.00 bis 17.00 Uhr
• samstags, sonntags und an Feiertagen von 
10.00 – 11.00 Uhr und von 16.00 – 17.00 Uhr

Tierärzte

Praxis Dr. Dörflinger
Oberdorfstr. 3
Schopfheim–Eichen
Telefon 07622/64020

Giftnotruf Freiburg:     0761/19240 
Polizeiposten Oberes Wiesental:    07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter:    07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas:   0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:  07623/92 18 18

Beratung
Telefon-Seelsorge (kostenlos)                    0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)                07621/410-5256

Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, donnerstags von 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig)                    07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Mo.– Fr., 9.00 – 12.00 Uhr (und nach Vereinbarung)                          07622/63929
+ Ausbildung und Vermittlung von Tagesmüttern/-vätern und Babysittern und Beratung von Eltern
Kinder- und Jugendtelefon „Nummer gegen Kummer“, Mo.– Sa., 14.00 – 20.00 Uhr (anonym/kostenlos)     116 111

Psychologische Beratungsstelle (Außenstelle Schopfheim) für Eltern, Kinder und Jugendliche
Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 –12.30 Uhr u. Do. 13.30 Uhr – 17.30 Uhr                  07621/410-5353

Jugendarbeit Todtnau, Verena de la Rey Swardt               07673/206 (Büro)
Öffnungszeiten Jugendzentrum Todtnau: Di. und Do. von 14.00 bis 19.00 Uhr              mobil       0152 592 20 778

Flüchtlingssozialarbeit und
Integrationsmanagment
Team Oberes Wiesental
Anna Koc   Tel.: 07673/ 340 80 93
E-Mail: anna.koc@caritas-loerrach.de

Carolina Bruck-Santos  Tel.: 07673/ 340 80 94
E-Mail: carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de

Heiko Widmann   Tel.: 07673/ 340 80 95
E-Mail: heiko.widmann@caritas-loerrach.de

Wiesenstraße 26, 79677 Schönau i. Schw.
Öffnungszeiten: 
Mo.: 9.00 bis 12.00 Uhr 
Mi. 14.00 bis 16.00 Uhr
Do. 9.00 bis 12.00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung

Hebel Apotheke Stübler, Hausen, Hebelstr. 16a, Tel.: 07622/8042
Apotheke am Markt, Schopfheim, Hauptstr. 34, Tel.: 07622/67570
Belchen-Apotheke, Schönau, Friedrichstr. 24a, Tel.: 07673/918140
Hirsch-Apotheke, Schopfheim, Hebelstr. 9a, Tel.: 07622/7655
Bad-Apotheke, Maulburg, Hauptstr. 43, Tel.: 07622/674160
Thoma-Apotheke Bernau, Im Moos 1, Tel.: 07675/627
Bahnhof-Apotheke, Schopfheim, Scheffelstr. 12, Tel.: 07622/8134
Stadtapotheke, Wehr, Hauptstr. 69, Tel.: 07762/52280
Wiesental-Apotheke, Zell, Schopfheimer Str. 5, Tel.: 07625/92620
Apotheke am Wehrahof, Wehr, Hauptstr. 4-6, Tel.: 07762/7089746

Fr., 10.01.
Sa., 11.01.
So., 12.01.
Mo., 13.01.
 Di., 14.01.
Mi., 15.01.
Do., 16.01.
Fr., 17.01.

Sa., 18.01.
So., 19.01.

Tier-Notruf Landkreis Lörrach: Tel. 07621/3528

Apotheken-Bereitschaft: Dienst-
beginn 8.30 Uhr, Dienstende 8.30 
Uhr am nächsten Morgen. Weitere 
diensthabende Apotheken unter 
www.aponet.de oder unter der Ruf-
nummer 0800 0022 833 (kostenlos)
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Energieberatung 
in Todtnau
Am Dienstag, den 21. Januar 2020 hält 
die Verbraucherzentrale von 15.30 Uhr 
bis 17.30 Uhr im Rathaus Todtnau ihren 
Sprechtag zur Energieberatung ab. An-
meldung unter Tel. 0711/669110 oder 
unter info@vz-bw.de ist erforderlich.

Öffentliche Bekanntmachung

Stadt Todtnau

Aufstellungsbeschluss und öffentliche Auslegung des Entwurfs 
zum Bebauungsplan und den örtlichen Bauvorschriften – 

„Bergstraße“ im Ortsteil Schlechtnau im beschleunigten Verfahren 
nach § 13b BauGB

Die Gemeindevertretung der Stadt Todt-
nau hat am 12. Dezember 2019 in öffent-
licher Sitzung aufgrund von § 2 Abs. 1 
BauGB beschlossen, den Bebauungs-
plan und die örtlichen Bauvorschriften 
„Bergstraße“ im Ortsteil Schlechtnau 
im beschleunigten Verfahren nach § 13b 
BauGB aufzustellen. In gleicher Sitzung 
hat der Gemeinderat den Entwurf des 
Bebauungsplans „Bergstraße“ und den 
Entwurf der zusammen mit ihm aufge-
stellten Örtlichen Bauvorschriften gebil-
ligt und beschlossen, diese nach § 3 Abs. 
2 BauGB öffentlich auszulegen.
In der Stadt Todtnau besteht eine an-
haltende Nachfrage nach Wohnbau-
land. Deshalb ist die Stadt bemüht, in 
allen Ortsteilen ein bedarfsgerechtes 
– wenn auch moderates – Baulandan-
gebot bereitzuhalten. Hierzu besteht in 
Schlechtnau die Möglichkeit, westlich 
der Bergstraße ein bereits erschlossenes 
Grundstück für eine Bebauung vorzube-
reiten.
Deshalb soll für diesen Bereich ein Be-
bauungsplan aufgestellt werden. Dabei 
werden insbesondere folgende Ziele ver-
folgt:
• Bereitstellung von Wohnbauland
• Sicherstellung einer geordneten städte-
baulichen Entwicklung
• Ökonomische Erschließung bzw. Nut-
zung vorhandener Infrastruktur
• Schutz wertvoller Strukturen (Bäume, 
Gewässer)

Das Plangebiet befindet sich im Osten 
von Schlechtnau an der Bergstraße am 
oberen Ortsrand. Das Plangebiet grenzt 
im Norden an vorhandene Bauplätze, im 
Westen an die Bergstraße, im Süden an 
ein Gewässer und im Osten an Wald- 
und Weideflächen. Der Planbereich ist 
im nebenstehenden Kartenausschnitt 
dargestellt. 

Der Bebauungsplan „Bergstraße“ wird 
im beschleunigten Verfahren nach § 
13b BauGB ohne Durchführung einer 
Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB 
aufgestellt. Der Öffentlichkeit sowie den 
berührten Behörden und sonstigen Trä-
gern öffentlicher Belange wird Gelegen-
heit zur Stellungnahme gegeben.
Der Entwurf des Bebauungsplans sowie 
der örtlichen Bauvorschriften wird mit 
Begründung vom 

20. Januar 2020 bis einschließlich
24. Februar 2020 (Auslegungsfrist)

im Rathaus der Stadt Todtnau, Rathaus-
platz 1, 79674 Todtnau, Zimmer 1.7, 
während der üblichen Öffnungszeiten 
(Mo. – Fr. 8.30 bis 12.30 Uhr, Mi. 13.30 
bis 17.30, Do. 13.30 bis 16.30 Uhr) öf-
fentlich ausgelegt. Ergänzend können 
weitere Termine zur Einsicht im Rat-
haus der Stadt Todtnau vereinbart wer-

den (Tel. 07671 / 996-41). Alle Unterla-
gen können auch auf der Homepage der 
Stadt Todtnau unter https://stadt.todt-
nau.de/Rathaus/Öffentliche Bekannt-
machungen eingesehen werden. 
Während der Auslegungsfrist können 
– schriftlich oder mündlich zur Nie-
derschrift – Stellungnahmen bei der 
Verwaltung der Stadt Todtnau (Adresse 
siehe oben) abgegeben werden. Da das 
Ergebnis der Behandlung der Stellung-
nahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe 
der Anschrift des Verfassers zweckmä-
ßig.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht 
fristgerecht abgegebene Stellungnahmen 
bei der Beschlussfassung über den Be-
bauungsplan unberücksichtigt bleiben 
können. 

Todtnau, den 10. Januar 2020
Andreas Wießner
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung 
 
Aufstellungsbeschluss und öffentliche Auslegung des Entwurfs zum Bebauungsplan 

und den örtlichen Bauvorschriften  
„Bergstraße“ 

im Ortsteil Schlechtnau 
im beschleunigten Verfahren nach § 13b BauGB 

 
Die Gemeindevertretung der Stadt Todtnau hat am 12.12.2019 in öffentlicher Sitzung 
aufgrund von § 2 Abs. 1 BauGB beschlossen, den Bebauungsplan und die örtlichen 
Bauvorschriften „Bergstraße“ im Ortsteil Schlechtnau im beschleunigten Verfahren nach 
§ 13b BauGB aufzustellen. In gleicher Sitzung hat der Gemeinderat den Entwurf des 
Bebauungsplans „Bergstraße“ und den Entwurf der zusammen mit ihm aufgestellten 
Örtlichen Bauvorschriften gebilligt und beschlossen, diese nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich 
auszulegen. 
In der Stadt Todtnau besteht eine anhaltende Nachfrage nach Wohnbauland. Deshalb ist die 
Stadt bemüht, in allen Ortsteilen ein bedarfsgerechtes – wenn auch moderates – 
Baulandangebot bereitzuhalten. Hierzu besteht in Schlechtnau die Möglichkeit, westlich der 
Bergstraße ein bereits erschlossenes Grundstück für eine Bebauung vorzubereiten. Deshalb 
soll für diesen Bereich ein Bebauungsplan aufgestellt werden. Dabei werden insbesondere 
folgende Ziele verfolgt: 

§ Bereitstellung von Wohnbauland; 
§ Sicherstellung einer geordneten städtebaulichen Entwicklung; 
§ Ökonomische Erschließung bzw. Nutzung vorhandener Infrastruktur; 
§ Schutz wertvoller Strukturen (Bäume, Gewässer). 

 
Das Plangebiet befindet sich im Osten von Schlechtnau an der Bergstraße am oberen 
Ortsrand. Das Plangebiet grenzt im Norden an vorhandene Bauplätze, im Westen an die 
Bergstraße, im Süden an ein Gewässer und im Osten an Wald- und Weideflächen. Der 
Planbereich ist im folgenden Kartenausschnitt dargestellt:  

 
 

Montag, den 13. Januar 2020
19.30 Uhr:
Todtnau (um 19.00 Uhr stiller Alarm), 
Präg
20.00 Uhr: Aftersteg
20.15 Uhr: Todtnauberg

Übungsabend der 
Freiw. Feuerwehren

Der Veteranenstammtisch der Feu-
erwehr Todtnau findet statt am  
Montag, den 13. Januar 2020 
um 19.30 Uhr im Geräte- 
haus Todtnau.

Veteranenstammtisch 
Feuerwehr Todtnau
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Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

 

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 

 
Freitag, 10.01.20 
Schönau: 
10.00-12.00 Pfarrbüro 
 

Todtnau: 
15.30 Abendmahlfeier mit Frau Ruth Schwald 
 im Alten- und Pflegeheim 
 
Samstag, 11.01.20 
Schönau:    
14.00  FreeStyle basteln 
 mit Melanie Becker  
  
Sonntag, 12.01.20 
Schönau:   
10.00  GiK: generationenübergreifender 

Gottesdienst im Gemeindesaal 
 
Dienstag, 14.01.20 
Schönau: 
18.30 Gitarrenkreis 
19.30-21.00 Probe Mandelzweigband 
 

Todtnau: 
09.00-11.00 Pfarrbüro 
 
Mittwoch, 15.01.20 
Schönau: 
10.00-12.00 Pfarrbüro 
 

Todtnau: 
14.00-15.30 Konfirmandenunterricht in Todtnau 
 
 
 

  
Donnerstag, 16.01.20 
Todtnau: 
09.00-11.00 Pfarrbüro 
 
Freitag, 17.01.20 
Schönau: 
10.00-12.00 Pfarrbüro 
 
Sonntag, 19.01.20 
Schönau: 
10.00 Gottesdienst 
 

Todtnau: 
 Gottesdienst mit Abendmahl  
 mit Frau Dorothea Schaupp 
. mit Einführung des neuen Kirchen- 
 gemeinderates und Verabschiedung des  
 alten Kirchengemeinderates. 
 
 
Den Predigttext kann man in der Bibel           
nachlesen oder im Internet:  

 
 

Aktuelles  
 
Die Pfarrgemeinden Todtnau und Schönau sind zur Zeit 
vakant. 
Im Trauerfall wenden Sie sich bitte an Herrn Pfr. Wolff 
(Tel.: 07625/930520) 
 
Mit dem Wochenspruch zum 2. Sonntag nach 
Epiphanias grüßen wir Sie recht herzlich:   
„Von seiner Fülle haben wir alle genommen Gnade um 
Gnade.“ Johannes 1,16 

Wort zur Woche:   
 
Immer wenn das „Neue Jahr“ beginnt, haben wir viele gute und manchmal sehr anspruchsvolle Vorsätze in 
unserem Herzen. Doch der Alltag bricht die Ideen sehr schnell wieder auf das „Normale“ herunter. Soll man 
sich dann lieber gar nichts vornehmen? Ich fände dies sehr schade. Ohne Ziele, ohne einen kleinen inneren 
Ansporn gehen wir doch rückwärts. Es muss ja nicht viel, sondern gut sein was wir uns vornehmen - möglich 
zum Umsetzen und nachhaltig für mich und meine Umwelt und dabei meine ich Menschen und Schöpfung. 
Wir haben doch den Auftrag Gottes, unsere innere und äußere Welt so zu gestalten, dass der Himmel auf 
Erden schon zeichenhaft sichtbar ist ganz besonders in und durch uns Christen.  
Daher wünsche ich ihnen allen ein gesegnetes Neues Jahr, Gesundheit und Gottes Segen, um in kleinen 
Schritten unsere Welt ein bisschen besser zu machen.  
 
Ihr Markus Oehler, Gemeindereferent 
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Ihre Gemeindediakonin Rebekka Specht und Vakanz-
vertreter Pfarrer Clemens Ickelheimer (Tel.: 07762/ 
8846) 
 
Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
 

Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Tel.:    07673 389 
Email:   ekischoe@t-online.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Abholdienst:  07673 389 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats Schönau 
Ronald Kaminsky Tel. 07625 218 642 
 

Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Tel.:    07671 252 
Email:    todtnau@kbz.ekiba.de 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats Todtnau 
Renate Metzler  Tel. 07671 962609 
 

Vakanzvertreter Pfarrer Clemens Ickelheimer 
Schopfheimer Str. 13, 79739 Schwörstadt-Dossenbach 
Tel.:   07762 8846 (bitte auch den AB nutzen) 
Email:   clemens.ickelheimer@kbz.ekiba.de 
 

Gemeindediakonin für Schönau und Todtnau 
Rebekka Specht, Tel.:  0176 2433 7203 
Email:   rebekka.specht@gmail.com 
 

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
 

 
Samstag, 11.01.20  
18.30  Vorabendmesse in Wieden mit Asperges 
 Für: Konrad und Rosa Behringer; Elisabeth Feist;  
 Artur Behringer und Barbara Stiefvater, Martha  
 Behringer und verstorbene Angehörige; Josef  
 Laile und verstorbene Angehörige 
    
SONNTAG, 12.01.20 – FEST DER TAUFE DES 
HERRN  
08.30 Messe in Todtnau mit Asperges 
 Für: Lina und Alois Kaiser; Josef und Reinhard  
 Held 
10.00 Wortgottesfeier in Todtnauberg 
10.00  Hl. Messe in Schönau mit Asperges 
 
Montag, 13.01.20 – Hl. Hilarius 
17.00 Rosenkranz in Schönau 
 
Dienstag, 14.01.20  
09.30  Hl. Messe in Schönau 
           Für Rita Nägele; Pfarrer Kurt Müller 
14.30 Hl. Messe in Todtnau mit Pfr. Leppert 
 Für: Jahrtag Elisabeth Asal, Maria Brauner und  
 Elisabeth Mang 
17.00 Rosenkranz in Schönau 
 
Mittwoch, 15.01.20 
17.00 Rosenkranz in Schönau 
18.30 Rosenkranz in Aftersteg 
19.00 Hl. Messe in Aftersteg 
 Für: Jahrtag Hermine Schubnell, verstorbene  
 Angehörige der Familie Kenk; Artur Kenk und  
 verstorbene Angehörige; Angehörige der  
 Familien Thoma, Müller und Wunderle; Pfarrer  
 Kern und Maria Kern 

Donnerstag, 16.01.20 
17.00 Rosenkranz in Schönau 
18.30 Rosenkranz in Wieden 
18.30 Rosenkranz in Todtnauberg 
19.00 Hl. Messe in Todtnauberg 
 Für: Felix und Frieda Riesterer und Sohn Karl; 
 Willi Wunderle und lebende und verstorbene  
 Angehörige; Aloisia Nettekoven und Familie  

Nettekoven-Schubnell; Jahrtag Gebhard 
Rotzinger; Aloisia Kaiser und Angehörige 

 
Freitag, 17.01.20 – Hl. Antonius 
15.30    Wortgottesfeier mit Kommunionfeier in Todtnau, 
             Alten- u. Pflegeheim 
18.25  Rosenkranz in Schönau 
19.00  Hl. Messe in Schönau  
           anschließend stille Anbetung 
 Für: verstorbene Eltern; Gerhard Matt; Jahrtag  
 August Ehmer und verstorbene Angehörige  
 Ehmer/Stiegeler; Agnes Behringer; Jahrtag Rosa  

Zimmermann und Angehörige; Emilie Walleser, 
Wieden; Johann und Mathilde Schelshorn;  

 Maria Held; Walter Zepf; Jahrtag Manfred Böhler,  
 Wembach und Jahrtag Karl Rümmele, Präg; 
 im Besonderen Anliegen 
 
Samstag, 18.01.20 – Mariengedächtnis   
09.00  Hl. Messe in Schönenberg  
            mit Feier des Patrozinium Hl. Antonius  
            Für: Gertrud Burkart und für verstorbene  
 Angehörige der Familien Burkart/Thoma; Renate  
 Böhler und verstorbene Angehörige; Rolf Kiefer  
 und verstorbene Angehörige Kiefer/Bläsi; für die  
 armen Seelen; für Verstorbene der Familien  
            Drossler/Steinebrunner/Knobel; Renate Böhler  
 und Schwester Helga; für Lebende und  
 Verstorbene der Gemeinde Schönenberg;  
 Jahrtag Thomas Bläsi 
18.30 Vorabendmesse in Todtnau 
 Für: Jahrtag Hedwig Vulelija 
 
Sonntag, 19.01.20 – 2. Sonntag im Jahreskreis 
08.30  Hl. Messe in Geschwend 
           Für: für verstorbene Angehörige der Familien  
 Banholzer/Kumle; Jahrtag Leo und Berta Steiger;  
 Erna Volk und Sr. Gottwills; Jahrtag Rosa  
 Strohmeier und Erwin Strohmeier und  
 Angehörige 
10.00  Hl. Messe in Schönau  
11.30 Tauffeier in Wieden 
17.00  Rosenkranzandacht in Todtnau mit 
 anschließender Bündnisfeier der  
 Schönstattfamilie 

 
Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit  

 
Danke! 
An den Weihnachtstagen haben wir mit festlichen 
Gottesdiensten die Feier der Geburt unseres Heilands 
begangen. Die weihnachtliche Liturgie war für die ganz 
unterschiedlichen Gottesdienstbesucher sicherlich eine 
ganz besondere Chance, für den persönlichen Glauben 
neue Impulse zu empfangen. So sei allen, die in der 
Vorbereitung oder Gestaltung des Weihnachtsfestes 
beteiligt waren, herzlich gedankt:  



• Danke für die Gestaltung der Frühschichten und 
Frühgebete in der Adventszeit und für die 
Frühstücksvorbereitung, der gute Besuch spricht 
für sich! 

• Danke für die ansprechenden Krippenfeiern allen 
daran Beteiligten! 

• Danke für den Aufbau der Christbäume, der 
Weihnachtskrippen und für den  Altarschmuck in 
den Kirchen und Kapellen unserer 
Seelsorgeeinheit! 

• Danke der Stadt Todtnau und der Stadt Schönau 
und sowie der Gemeinde Wieden für das Liefern 
der Christbäume!  

• Dank allen, die den Mesnerdienst ausgeübt 
haben! 

• Danke den Ministranten für den akkuraten 
Dienst! 

• Danke den Organisten und Chorleitern mit den 
Kirchenchören bzw. Gesangvereinen! 

• Danke allen, die mit Ihrem Weihnachtsopfer die 
Aktion Adveniat unterstützt haben!  

 
 
Lied des Monats 
Im Januar werden wir in den Gottesdiensten am 
Sonntagmorgen  regelmäßig das Lied singen „Dieser Tag 
ist Christus eigen“  Der Liedtext spricht von der Bedeutung 
des Sonntags. Die Melodie stammt von einem 
eingängigen Marienlied, das ein Benediktinerpater der 
Abtei Grüssau komponiert hat. Das Marienlied hieß: „Sei 
gegrüßt du gnadenreiche“.  
 
 
Hauskommunion in der Seelsorgeeinheit: 
Die nächste Hauskommunion findet ausnahmsweise eien 
Woche nach dem Herz-Jesu-Freitag statt, am Freitag, 10. 
Januar 2020 ab 8.30 Uhr. 
 
 
Tauftermine 2019/20 jeweils 11.30 Uhr, 
in Todtnauberg um 12.00 Uhr 
So. 19.01.2020 Pfarrer Löffler Wieden 
So. 26.01.2020 Pfarrer Löffler 
So. 16.02.2020 Pfarrer Löffler Todtnau 
So. 15.03.2020 Pfarrer Löffler Todtnau 
So. 29.03.2020 Pfarrer Löffler Todtnau 
So. 03.05.2020 Pfarrer Löffler 
So. 24.05.2020 Pfarrer Löffler 
 
 
Das Sakrament der Taufe und die Aufnahme in die 
Gemeinschaft der Kirche feiern wir am  
Sonntag, 19.01.2020 in Wieden mit: 
 
Paulina Viola Eltern: Anja und Christian Rombach, 
 Wieden 
Linus Eltern: Marina und Michael Wiesler, 
 Wieden 
Tim Eltern: Nicole und Martin Corona, 
 Wieden 
Stella Michaela Eltern: Eva und Volker Stamm, 
 Schönau 
 
Herzlichen Glückwunsch allen Eltern und Paten! 
 
 
 
 

Veranstaltungen der Kath. Landfrauenbewegung 
Freiburg 
 

Besinnungswochende „In Berührung mit den Engeln 
des Lebens“ vom 25.–26.01.2020 im Kloster 
Hersberg, Immen-staad Engel in bibl. Geschichten, 
spirituellen Impulse und Meditationen kennen lernen und 
erfahren. 
Tanzworkshop „Tanz dich frei“ 28.-29.02.2020, 
Familienferienhaus Insel Reichenau Gruppentänze - 
rockig, traditionell. 
 
Besinnungswochenende „Musik und Wiegeschritt 
machen das Gedächtnis fit“ vom 29.02.-01.03.2020, 
Bildungshaus Bruder Klaus, Neckarelz. 
 
Bildungswoche „Alles ist schon da“ vom 09.-
13.03.2020, Kloster St. Trudpert, Münstertal Gestärkt 
aus Krisen hervorgehen. 
 
Sing-Wochenende vom 21.-22.03.2020, Bildungshaus 
St. Bernhard, Rastatt Mit neuen geistlichen Liedern, 
Liedern aus dem neuen Gotteslob, Mitgestaltung eines 
Gottesdienstes. 
 
Einführungsseminar „Enneagramm“ vom 21.-
22.03.2020 im Familienferienhaus Insel Reichenau 
Mich selber kennen lernen, warum ich „so“ denke, fühle, 
handle – und andere besser verstehen lernen. Auch 
Männer sind herzlich eingeladen. 
 
Auszeit für Frauen und Kinder vom 13.-17.04.2020, 
Haus Marienfried, Oberkirch (Ortenau) „In Hülle und 
Fülle“ Was gibt mir Vertrauen, was tröstet mich. 
Meditationen, Kreativität, Natur und Gemeinschaft. Mit 
Kinderbetreuung. 
 
Kleine Auszeit „48 Stunden EINFACH leben“ vom 08.-
10.05.2020, Begegnungsstätte Höchsten, Illmensee 
Kräuterwissen umsetzen, Kochen, backen, 
Naturprodukte herstellen, spirituelle Impulse, Wohlfühlen 
für alle Sinne 
 
„Die Seele atmen lassen“ Erholung für Frauen ab 70 
Jahren vom 09.-15.05.2020, Schloss Hersberg, 
Immenstaad In Gemeinschaft den Frühling am 
Bodensee genießen. 
 
Wallfahrt nach Flüeli 
13.-16.05.2020 Fußwallfahrt / 15.-16.05.2020 
Buswallfahrt 
Bruder Klaus von Flüe und seiner Frau Dorothee 
begegnen, auf dem Schweizer Jakobsweg und am Ort 
ihres Wirkens in Gebeten, Texten, Meditationen, 
Gottesdiensten – mit aktuellem und persönlichem Bezug 
zum eigenen Leben.  
 
Zu unseren Angeboten sind alle Frauen herzlich 
eingeladen. Infos und Anmeldung: 
Kath. Landfrauenbewegung, Okenstr. 15, 79108 Freiburg 
Tel. 0761 5144-243 / E-Mail: info@kath-landfrauen.de 
www.kath-landfrauen.de  
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Aktuelles aus den Gemeinden 
 

 
 
 
 
 

 

 
 
Ministrantenplan: 
Fr.  10.01.20:  Gloria, Rosalie, Noah, Henry, Ferris,  
      Alina B., Franziska S.  
So. 12.01.20:  Gruppe B 
Fr.  17.01.20:  Simon K., Anna K., Bennet, Ariane,  
      Helena, Anna W. 
So. 19.01.20:  Gruppe C 
 
Kirchenchor Schönau: 
Fr. 10.01.20: keine Chorprobe 
Fr. 17.01.20:  Vorstandsitzung im 4 Löwen 
                          
Handarbeitsnachmittag: 
Im Januar findet kein Handarbeitsnachmittag statt. Wir 
beginnen wieder am Mittwoch, den 5. Februar wie 
gewohnt von 14.00 – 16.00 Uhr im Kath. Pfarrsaal 
Schönau. Das Handarbeitsteam 
 

 
 
Ministrantenplan: 
So. 19.01.20: alle 
 
Einladung zur Generalversammlung Kirchenchor 
Zur Generalversammlung am Samstag, den 11. Januar im 
Gasthaus Hirschen in Präg um 20.15 Uhr lädt der 
Kirchenchor St. Wendelin herzlich ein. Wir freuen uns, 
interessierte Gäste begrüßen zu dürfen. 
 
 

 
 
Ministrantenplan: 
Sa. 11.01.20: Gruppe 1 
 
„Stille Nacht “ – die Alpenländische Weihnachtsoper 
inszeniert schauspielerisch und musikalisch die 
Entstehungsgeschichte des weltberühmten Liedes. 

Der Kirchenchor Wieden fährt als Tagesausflug am 
Samstag, den 05.12.2020 mit einem Reisebus nach Bad 
Hindelang,um diese Weihnachtsoper live zu erleben.  
Es besteht zudem die Möglichkeit, den beliebten 
Weihnachtsmarkt in Bad Hildelang zu besuchen. 
Wer mitfahren möchte, kann sich gerne bei Kristina 
Klingele (Vorsitzende des Kirchenchor Wieden) unter Tel.: 
0157 / 35403072 oder per E-Mail: mwalleser@aol.com 
melden! 

 

 
 

 
 
 

SPÄTSOMMER 
 Rückblick 2019 – Vorschau 2020 
 
 
Zum ersten SPÄTSOMMER-Nachmittag im neuen Jahr 
am Dienstag, den 14. Januar 2020 
 

sind alle Senioren und „Jung-Senioren“ nach dem 
Gottesdienst um 14.30 Uhr in der Kath. Pfarrkirche St. 
Johannes Baptist in den Pfarrsaal eingeladen. 
 

In gemütlicher Runde blicken wir mit Bildern auf die 
geselligen Nachmittage und interessanten Ausflüge 2019 
zurück. Im Anschluss wird das neue SPÄTSOMMER-
Programm 2020 vorgestellt. Für Kaffee und Kuchen ist 
gesorgt. Wir freuen uns auf Euch! 
 
Bibelabend in italienischer Sprache 
Termin: Dienstag, 28.01.2020 – 17.00 Uhr 
Ort:  Pfarrheim Todtnau  
 
 
  
 
 
 
Ministranten- und Lektorenplan: 
Do. 16.01.20:   Florian, Karlotta   
  
 

 
Abgabetermin Kirchenseite  
Redaktionsschluss für die Kirchenseite vom 27.01.20 bis 
02.02.20 ist am Donnerstag, 16.01.20 um 11.00 Uhr! 
schriftlich (Pfarrbüro Todtnau o. Schönau) oder per E-Mail 
an kirchenseite@web.de 

Allerheiligen, Wieden 
 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

St. Jakobus Todtnauberg 

Maria Himmelfahrt, Schönau 
 

St. Wendelin Geschwend 
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***** 
 

Herzliche Einladung  
zum 

Gottesdienst  
 
 

am Sonntag, 12. Januar 
 um 10.30 Uhr in der 
Eventhalle S15  in der 
Schwarzwaldstr. 15, 

Todtnau 
 

***** 
Kinder sind herzlich 

willkommen. Für sie gibt es  
ein eigenes Kinderprogramm.  

 

***** 
Netzwerk 43 e.V. 

Evangelische Freikirche 
www.netzwerk43.de  

 

„Mittagstisch“
Der Mittagstisch – jede Woche
eine Zeit zum Freude tanken

Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Eine überkonfessionelle, 
freie christliche Gemeinde)

Denn ich weiß genau, was ich für 
Gedanken über euch habe, sagt der 
Herr: Gedanken des Friedens und 
nicht des Leidens, um euch eine Zu-
kunft und eine Hoffnung zu geben.
Jeremia 29:11

Sonntag, 12. Januar 2020
16.00 Uhr Gottesdienst auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Donnerstag, 16. Januar 2020
20.00 Uhr Bibelabend auf Deutsch 
und Englisch im Gasthaus Engel

Alle sind herzlich willkommen!
Pastor Len Holder

Haus Barnabas im Engel
Wiesentalstr 47

79694 Utzenfeld.
Telefon: 07673 7760

Für das neue Lebensjahr kann man sich 
nicht einfach eine Medizin verschrei-
ben lassen. Es liegt als ein Buch mit 365 
leeren Seiten vor uns. Füllen wir es mit 
Dingen, die wir gerne machen und mit 
Menschen, die uns guttun – kurzum: 
Machen wir ein gutes Buch daraus!
Wie das geht? Nicht immer klappt es mit 
„man nehme“. Zunächst gilt es, das alte 
Lebensjahr hinter sich zu lassen. Was 
war, ist vergangen, also nichts Ungutes, 
Belastendes aus dem alten Jahr ins neue 
Buch übertragen. Dafür gilt es, Wich-
tiges mitzunehmen: Hoffnung und Zu-
friedenheit, Humor und Gelassenheit. 
Mit Optimismus und Geduld  gewin-
nen wir dem Leben die guten Seiten ab, 
denn Zuversicht und Freude sollen un-
sere Tage hell machen. Gönnen wir uns, 
wo immer es geht und angeboten wird, 
wohltuende Einheiten „zum Durch-
schnaufen“, zum Freude tanken und 
Zeit, damit die Seele mithalten und sich 
erholen kann.

Und wir brauchen Weggefährten, die 
uns helfen, das zu bewältigen, was uns 
zugedacht ist. Mit unseren Mittagstisch-
freunden durften wir den ersten Mit-
tagstisch im neuen Jahr im Gasthaus 
„Hirschen“ in Präg  bei Familie Mühl 
verbringen. Nach der feiertagsbedingten 
Pause war es ein freudiges Wiedersehen 
mit all den guten Kameradinnen und 
Kameraden. Dazu bereitete uns Familie 
Mühl ein Festessen, das wir sehr genos-
sen.  Lieben Dank! Diese Grundrichtung 
ist bei all unseren Gastgebern bestim-
mend. So  freuen wir uns auf jeden vor  
uns liegenden Mittagstisch. Nächstes 
Treffen ist am
 

Mittwoch, den 15. Januar 2020 um 
12.00 Uhr im Gasthaus „Feldberg“

 
Abholung: 11.15 Uhr Brandenberg, 
dann Brandenbergstraße, Busbahnhof, 
Schöne, Gesundheitszentrum, Markt-
platz und Oberstraße. Unsere Fahrer: 

Inge Walleser (Tel. 9925118), Bärbel 
Strempel (Tel. 8933), Elsa Dietsche (Tel. 
1361), Berta Kunzelmann (Tel. 205), für 
Schlechtnau:  Frieda Ortlieb (Tel. 1573), 
für Schlechtnau und Aftersteg:  Ingrid 
Lais (Tel. 9997470), für Brandenberg: 
Helga Korhammer (Tel. 673). Einmal in 
der Woche der Einsamkeit entrinnen. 
Konkret kann dies u. a. beim Mittags-
tisch verwirklicht werden. Jeder ist ein-
geladen. Anmeldung ist erforderlich, da-
mit unsere Wirte planen können, Sophia 
Bauer, Tel. 468.                                                                         

,
STANDESAMT Todtnau

Personenstandsfälle 
Dezember 2019

Geburten:
Bei auswärtigen Standesämtern wur-
den keine Geburten von Kindern aus 
der Bergwelt Todtnau beurkundet.

Eheschließungen:
In der Zeit vom 01.12.2019 bis zum 
31.12.2019 haben auf dem Standes-
amt Todtnau die folgenden Paare die 
Ehe geschlossen; die schriftliche Ein-
willigung zur Veröffentlichung liegt vor.

20.12.2019
Clara Frederike Fräger und
Matthias Maximilian Jocham
Littenweilerstr. 21, 79117 Freiburg i. Br.

Sterbefälle:
In der Zeit vom 01.12.2019 bis zum 
31.12.2019  wurde im Standesamt 
Todtnau der Sterbefall folgender Per-
sonen beurkundet; die schriftliche 
Einwilligung zur Veröffentlichung liegt 
vor.

15.12.2019
Horst Joachim Hainke
Sonnhalde 29, 79674 Todtnau

24.12.2019
Erika Berta Steinebrunner geb. Horns
Feldbergstraße 8, 79674 Todtnau



Nr.1/2-2020                Todtnauer Nachrichten      Seite 9

Zum ersten SPÄTSOMMER-Nachmit-
tag im neuen Jahr am

Dienstag, den 14. Januar 2020

laden wir nach dem Gottesdienst um 
14.30 Uhr in der Kath. Pfarrkirche in 
den Pfarrsaal ein. Näheres hierzu in 
den Kirchenseiten.

	  

Spätsommer

Rückblick
2019 und
Vorschau 2020

Seniorenrunde Muggenbrunn

Erstes Treffen im
neuen Jahr
Das erste Treffen im neuen Jahr findet 
am Dienstag, den 14. Januar 2020 statt. 
Wir sind für 15.00 Uhr im „Sonnen-
winkel“ bei Beate Stoll angemeldet. Dort 
wollen wir über unsere Vorhaben 2020 
sprechen.  Bitte Wünsche und Vorschlä-
ge dazu mitbringen. 
Wir erinnern wieder daran, dass wir 
eine offene Runde sind und alle Einwoh-
ner, welche die 60 Jahre erreicht haben 
oder sich so fühlen, willkommen sind. 
Wir freuen uns auch über Ihre Gäste, 
Angehörigen oder Freunde, die gerne 
einmal dabei sein möchten.

Bei der Geschenkübergabe – links Marika Krutz, Mitarbeiterin Betreuung Alten- und 
Pflegeheim, rechts Judith Asal vom Team „Hand in Hand“

Aktion „Hand in Hand“

Im Rahmen ihrer alljährlichen Weih-
nachtsgeschenk-Aktion wurden auch 
im ausgehenden Jahr 2019 die Bewoh-
nerinnen und Bewohner des Alten- und 
Pflegeheims Todtnau wieder vom Team 
„Hand in Hand“ beschenkt. Tatkräftige 
Unterstützung erhielt Judith Asal von 
einigen Schülern der Gemeinschafts-
schule Oberes Wiesental beim liebe-
vollen Herrichten und Verpacken der 
Präsente. Ein herzliches „Vergelt‘s Gott“ 
und vielen Dank möchten wir, die Be-
wohnerinnen und Bewohner  vom Al-
tenheim, dem „Hand in Hand“-Team 
und den Schülerinnen und Schülern der 
Gemeinschaftsschule sagen (siehe auch 
Bericht Seite 14).

Ein Nachmittag mit „Saxogeist“

Am Donnerstag vor Weihnachten be-
kamen unsere Bewohnerinnen und 
Bewohner im Altenheim Besuch vom 
Saxophon-Quartett „Saxogeist“. Mit 
klangvollen Melodien nicht nur zur 
Weihnachtszeit präsentierte das Quartett 
auf jedem Wohnbereich einiges aus sei-
nem Repertoire. Hier und da wurde eif-
rig und textsicher mit eingestimmt und 
gesungen, sodass der Nachmittag wie im 
Fluge verging. Im Namen der Bewohne-
rinnen und Bewohner möchten wir ein 
großes Dankeschön an das Quartett „Sa-
xogeist“ sagen, die uns einen Nachmittag 
lang mit ihrer Musik erfreut und auf die 
Weihnachtszeit eingestimmt haben.

!

Altenheimnachrichten

Weihnachtsgeschenk-Aktion „Hand in Hand“
und „Saxogeist“ zu Besuch

Schüler der Gemeinschaftsschule helfen im Rahmen des „Projekts Verantwortung“

Am morgigen Samstag, den 11. Januar 
2020 sammelt die Jugendgruppe Todt-
nau der Jugendfeuerwehr Todtnau die 
ausgedienten Christbäume in Todtnau, 
Schlechtnau und Brandenberg/Fahl ein. 
Bitte stellen Sie die Bäume ab 8.30 Uhr 
gut sichtbar an den Straßenrand. Wie 
jedes Jahr ist diese Leistung kostenlos. 
Trotzdem würde sich die Jugendgruppe 
Todtnau über eine kleine Aufmerksam-
keit seitens der Bevölkerung freuen.

Jugendfeuerwehr Todtnau
Jugendgruppe Todtnau

Wir holen morgen 
Christbäume ab
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. 
Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Regelmäßige Veranstaltungen

Glaskugel selbst gemacht
Glasbläserei in Todtnau-Todtnauberg
Donnerstags, freitags und samstags
15.00 – 18.00 Uhr
Einmal den eigenen Atem in Händen 
halten.  Hier darf jeder eine Glaskugel 
blasen und so die gute Schwarzwaldluft 
mit nach Hause nehmen. Kreuzmatt-
straße 4, 79674 Todtnauberg

Goldschmiede Haus Turmalin in
Todtnau-Todtnauberg
• Goldschmiedevorführung
Dienstag bis Freitag, 11.00 - 12.00 Uhr  
Vorführungen alter Goldschmiedetradi-
tion mit Hammer und Punzen. Kosten: 
Erw. 4,00 €, mit Gästekarte Bergwelt 
Todtnau 3,00 €, Kinder ab 7 Jahre 2,00 €, 
mit Gästekarte Bergwelt Todtnau 1,00 €
• Ausstellung Goldschmiedekunst
Dienstag bis Freitag, 10.00 – 12.30 Uhr 
Lassen Sie sich von der Schmuck- und 
Mineralienausstellung im Haus Turmalin 
in Todtnauberg begeistern, Eintritt frei

Werksverkauf von Bürsten & Besen
Montag – Freitag von  8.00 – 18.00 Uhr
+ Samstag, Sonntag & an Feiertagen
(bei guter Witterung im Eingangsbereich)
WALDKRAFT GmbH
Paßstr. 25, 79674 Todtnau/Brandenberg
Infos unter: www.wald-kraft.com und 
unter Tel. +49 (0)7671 8824

Montag und Freitag um 10.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag um 13.30 Uhr
+ jeden 1. Samstag im Monat um 11.00 
Uhr (ohne Live-Produktion)
in Utzenfeld Betriebsbesichtigungen 
bei Faller Konfitüren (keine Führung 
an Feiertagen). Kosten 5,00 €, Treff-
punkt Seeweg 3, Utzenfeld

Mittwoch
15.00 – 18.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Markttag im Bergladen – Am Mitt-
wochnachmittag gibt es, zusätzlich zum 
Sortiment im Bergladen, frisches Obst 
und Gemüse vom Kaiserstuhl.

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr 
Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.

Mittwoch
14.00 - 17.00 Uhr
Die Erfindung der Dauerwelle –
Karl Ludwig Nessler Ausstellung
Todtnau, Spitalstr. 1 b
Ab 1. November Winterpause, Aus-
stellungsführungen (Gruppen ab 4 Per-
sonen) können aber weiterhin unter Tel.  
+49 (0) 7671/420 vereinbart werden.

Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Tourist-Informationen der Bergwelt  
Todtnau (Todtnau und Todtnauberg)
Tel. +49 (0) 7652-1206 8520
E-Mail: todtnau@hochschwarzwald.de 

Die Tourist-Informationen der Berg-
welt Todtnau bieten neben zahl-
reichen Informationen zur Region 
auch (hoch-)schwarzwaldtypische Ge-
schenke und (Reservix-)Vorverkaufs-
karten zu hochinteressanten Veranstal-
tungen an.  

Auch ein Flixbus-Fahrschein für alle 
Verbindungen kann hier bequem und 
einfach gebucht werden.  Besuchen Sie 
uns und nutzen Sie unser vielfältiges 
Angebot!

Das E-Carsharing ist nicht nur für un-
sere Gäste, sondern auch für Einheimi-
sche ein tolles Angebot! Informieren 
Sie sich bei uns in den Tourist-Infor-
mationen der Bergwelt Todtnau oder 
unter www.hochschwarzwald.de/cars-
haring.

E-Carsharing 
Fahren Sie den BMW i3! 

Kartenvorverkauf, Geschenke
& weitere Informationen

Wir sind für Sie da! Öffnungszeiten Januar

Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!
Ihr HTG-Team

Tourist-Information Todtnau
Montag bis Freitag        9.00 – 17.00 Uhr

Tourist-Information Todtnauberg
Montag bis Freitag        9.00 – 17.00 Uhr
So., 12.01.2020          9.00 – 12.00 Uhr

Notschrei   Öffnung witterungsbedingt

Neues aus dem Hochschwarz-
wald – für Gastgeber

Möchten Sie gerne Gastgeber werden 
oder sind Sie es bereits? Dann schau-
en Sie bei uns herein! Alle Infos und 
Möglichkeiten für Sie als Gastgeber im 
Hochschwarzwald finden Sie unter:
hochschwarzwald.de/gastgeberlounge
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Aktuelles Programm bis 13. Januar 2020

Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

▶

Freitag, 10.01.2020/Freitag, 17.01.2020
jeweils 10.00 – 18.00 Uhr Todtnau-Präg
Gasthaus Präger Böden – Schnee-
schuhlaufen auf der Alm, von Hütte zu 
Hütte – eine besondere Tour: Überwie-
gend auf freien Weidenfeldern durch-
pflügen wir den Tiefschnee und ziehen 
unsere Spur. Nach 1 1/2 Stunden errei-
chen wir die nächste Hütte und machen 
dort unsere Rast mit vielen Eindrücken, 
Ausblicken und freier Sicht auf die Berge 
im südlichen Schwarzwald sowie auf die 
Vogesen und den Alpenhauptkamm.
Weitere Infos und Anmeldung: Schnee-
schuhzentrum Präger Böden

Freitag, 10.01.2020 
19.00 – 22.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Kurhaus – Vollmondwanderung 
Wir treffen uns am Kurhaus in Todtnau-
berg. Anschließend werden wir gemein-
sam bei Vollmondschein auf den Gipfel 
des Stübenwasens wandern. Dort ange-
kommen werden wir auf der längsten 
Bankliege der Welt Platz nehmen und 
den Sternenhimmel beobachten. Ebenso
genießen wir den Blick in das Wiesental, 
wo wir die Straßenlaternen von Todt-
nauberg leuchten sehen. Anschließend 
wandern wir wieder zurück zum Kur-
haus. Kostenbeitrag: 5,00 €

Sa., 11.01.2020 / So., 12.01.2020
Sa., 18.01.2020 / So., 19.01.2020
jeweils 9.30 – 16.00 Uhr Todtnau-Präg
Gasthaus Präger Böden – Schneeschuh 
Einsteigertour – Schneeschuhwandern 
ist eine Wintersportaktivität, die von 
Jung und Alt in kürzester Zeit erlernt 
werden kann. Von 9.30 Uhr bis 10.00 
Uhr findet die Vergabe von Leihmateri-
al, sowie eine Einweisung statt. Ab 10.00 
Uhr startet die Schneeschuhwandertour 
mit Vorführung und Übung verschie-
dener Lauftechniken. Am Nachmittag 
dürfen Sie sich selbst auf den Weg zu 
einer selbst gewählten Schneeschuhtour 
machen. Im Anschluss können Sie sich 
mit Tee, heißer Schokolade oder einer 
Tasse Glühwein aufwärmen, Kurspreis 
30,00 € pro Person, weitere Infos und 
Anmeldung: Schneeschuhzentrum Prä-
ger Böden

Samstag, 11.01.2020 
10.00 – 13.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Wanderparkplatz Radschert – Schnee-
schuhwandern auf den Höhen von 
Todtnauberg – Schneeschuhtouren 
erfreuen sich gerade wegen der leicht 
erlernbaren Lauftechnik großer Beliebt-
heit. Unterwegs offenbaren sich wieder-
kehrend beeindruckende, winterliche 

Landschaftsbilder auf den verschneiten 
Höhen von Todtnauberg. Sensible Na-
turräume werden gemieden, um Ruhe-
zonen der Wildtiere nicht zu stören. Die 
geführte Rundwanderung dauert ca 2,5 
Std.   Es wird eine normale Kondition/
körperliche Verfassung vorausgesetzt, 
Mindestalter 14 Jahre. Bitte mitbringen: 
Wander- oder feste Winterstiefel, wet-
terangepasste Kleidung, evtl. Sonnen-
brille und Lippenschutz, kleine Ruck-
sackverpflegung. Für Anmeldung und 
weitere Informationen: Klaus Grimm, 
Tel. 0781-97027989 oder grimm.klaus@
gmx.de – Anmeldeschluss: zwei Tage 
vorher. Die Teilnahme erfolgt auf eige-
ne Haftung und Verantwortung. Kosten: 
10,00 € pro Person

Sa., 11.01.2020 / Sa., 18.01.2020
jeweils 13.45 – 18.00 Uhr Todtnau-Präg
Gasthaus Präger Böden – Sonnenun-
tergangstour mit Käsefondue – Jeden 
Samstag veranstaltet das Schneeschuh-
zentrum und Berggasthaus Präger Bö-
den gemeinsam eine geführte Sonnen-
untergangs-Schneeschuhtour im Gebiet 
Präger Gletscherkessel mit anschlie-
ßendem Fondue. Die Gegend rund um 
Präg, also das Gebiet südlich von Bel-
chen und Herzogenhorn, wird als die 
schönste Schneeschuhregion im gesamt-
en Schwarzwald bezeichnet. Kosten: Er-
wachsene 49,00 €; Kinder (10–14 Jahre) 
39,00 €. Weitere Infos und Anmeldung: 
Schneeschuhzentrum Präger Böden

Samstag, 11.01.2020
20.00 – 23.00 Uhr Todtnau-Präg 
Jahreskonzert mit anschließendem 
Theater der Trachtenkapelle Präg 
Nach intensiver Zeit des Probens lädt 
die Trachtenkapelle Präg zum Jahres-
konzert ein. Lassen Sie sich überraschen 
von neuen Musikstücken in toller Atmo-
sphäre.

Sonntag, 12.01.2020
8.30 – 17.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg 
Kurhaus – 12. Lawinenkurstag im 
Hochschwarzwald – Gefahren leichter 
erkennen und Risiken vorbeugen: Dazu 
bedarf es der Kenntnis der Gefahren und 
bestimmte Regeln, die es einzuhalten 
gilt. Wichtig ist, für den Fall des Falles 
gerüstet zu sein. An diesem Tag erhal-
ten Sie neueste Informationen aus dem 
Bereich der Schneesicherheit und der 
Rettung. Kompetente Spezialisten und 
Ausbilder stehen Ihnen als Referenten 
zur Verfügung. Kostenbeitrag 59,00 €

 
Enthaltene Leistungen:
• Begrüßung und Vortrag in das Thema 
„Lawinen – winterliche Gefahren“ 
• Praxis LVS-Suche und Schaufel/Son-
de-Einsatz (es müssen eigene Geräte 
mitgebracht werden!)
• Praxis Lawinenunfall Kameradenhilfe
• Praxis Lawinenunfall / Bergrettung 
Bitte beachten Sie folgende Hinweise:
• Der Kurs findet bei jedem Wetter statt
• Es wird empfohlen wasserdichte und 
wärmende Kleidung zu tragen
• Geräte wie Sonde, Schaufel oder LVS 
Gerät müssen mitgebracht werden
• Das Mittagsessen wird angeboten (ist 
im Preis nicht enthalten), Anmeldung 
erforderlich

Montag, 13.01.2020 
14.00 – 17.00 Uhr Todtnau-Präg
Präger Böden – Schnupperkletterkurs 
für Einsteiger für Jung und älter
Sie wollten schon immer einmal das 
Klettern ausprobieren? Dann sind Sie 
hier genau richtig. Erleben Sie großen 
Kletterspaß bei den Präger Böden. Hier 
können Sie auch Kletterschuhe und ei-
nen Klettergurt leihen. Bitte beachten: 
Sie sollten auf jeden Fall Sportbeklei-
dung tragen, um ein angenehmes und 
bequemes Kletterfeeling zu haben. Ko-
sten: 15,00 € pro Person. Weitere Infos 
und Anmeldung: Schneeschuhzentrum 
Präger Böden
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Stadt Todtnau/Aftersteg

Ehrennadel des Gemeindetags BW für Winfried „Wini“ Wissler
In der letzten Ortschaftsratssitzung im 
vergangenen Jahr in Aftersteg wurde 
Winfried Wissler für seine 20-jährige 
aktive Tätigkeit im Ortschaftsrat geehrt. 
Ortsvorsteher Fridolin Kunz durfte ihm 
die Ehrennadel des Gemeindetags Ba-
den-Württemberg anstecken und die 
dazu gehörige Urkunde überreichen. 
Neben seiner langjährigen Tätigkeit im 
Ortschaftsrat führt Winfried Wissler als 
Abteilungskommandant die Feuerwehr 
Abt. Aftersteg ebenfalls schon viele Jah-
re.

Aktuelles Programm bis 16. Januar 2020

Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Fortsetzung: 

Dienstag, 14.01.2020 
10.00 – 18.00 Uhr Todtnau-Präg
Präger Böden – Tagestour Sonnentrail
Hier wird alles auf engstem Raum gebo-
ten: eindrucksvolle Landschaften, faszi-
nierende Ausblicke, Mittelgebirgsprofil 
und je nach Wetter etwas Mystisches 
oder Stürmisches – aber meistens der 
Wintersonne nah. Ein Weg, auf dem 
man vieles lernen kann, ein erlebnis-
reicher Tag für Sie! Kosten: 32,00 € pro 
Person. Weitere Infos und Anmeldung: 
Schneeschuhzentrum Präger Böden

Mittwoch, 15.01.2020 
10.00 – 17.00 Uhr Feldberg
Hebelhof Jugendherberge – Tages-
tour Feldberg – auf den Höchsten im 
Schwarzwald. Es ist schon etwas Beson-
deres, wenn es überall bergab geht. Um 
dieses Gefühl zu bekommen, muss man 
erst einmal über den Trial vom Hebelhof 
zum höchsten Punkt gelangen. Im Ber-
gab kehren wir dann in einer der zahl-
reichen Hütten ein. Kosten: 39,00 € pro 
Person. Weitere Infos und Anmeldung: 
Schneeschuhzentrum Präger Böden

Donnerstag, 16.01.2020 
9.30 – 15.00 Uhr Todtnau-Präg
Präger Böden – Tagestour Herzogen-
horn – Mit ruhigen Schritten stapfen 
wir durch den Schnee zum Hofeck. 
Über breite Waldwege kommen wir zur 
Skihütte Bernau. Anschließend geht es 
über ein freies Feld zum Gipfel empor. 
Rückweg über die Glockenführe, die 
Rösslihütte und das Bernauer Kreuz. 
Dauer ca. 5 Stunden, mittlerer Schwie-
rigkeitsgrad. Kosten: 39,00 € pro Person, 
Anmeldung: Gasthaus Präger Böden

Der Bürgerverein „L(i)ebenswertes 
Todtnauberg e.V.“ lädt am heutigen 
Freitag, den 10. Januar 2020 um 19.30 
Uhr zum 9. Mal zu einer „Christbaum-
verfiirede“ ein. Neben dem Eisplatz an 
der Erzbrust wird ein Feuer entzün-
det, das anschließend durch die dürren 
Christbäume möglichst vieler Menschen 
genährt werden möchte. Um das leib-
liche Wohl muss sich ebenfalls keiner 
Sorgen machen, sodass sich der Bür-
gerverein schon jetzt auf gemütliche 
Stunden mit vielen Teilnehmern freut. 
Besonders  freuen würde man sich darü-
ber, wenn auch wieder mehr Einheimi-
sche mit ihrem Baum zu diesem Anlass 
zusammenkämen, denn das war einmal 
der ursprüngliche Grundgedanke dieser 
Veranstaltung. Und wenn Sie an diesem 
Termin leider doch keine Zeit haben 
sollten, holen wir Ihren 
Baum auch bei Ihnen 
zuhause in Todtnauberg  
ab! Bitte anmelden unter 
Tel. 0171-6781546.

Bürgerverein „L(i)ebenswertes 
Todtnauberg e.V.“

„Christbaumverfiirede“ 
in Todtnauberg heute

Ortsvorsteher Fridolin Kunz (links) überreicht seinem Ratskollegen die wohlverdiente 
Auszeichnung für sein ehrenamtliches Engagement
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Recycling in Todtnau – Entsorgungstermine 2020
Für das Jahr 2020 hat die Abfallwirtschaft 
des Landkreises Lörrach jedem Haus-
halt einen nach Straße und Hausnum-
mer eigenen „Müllkalender“ zukommen 
lassen. Dort sind die individuellen Ent-
sorgungstermine 2020 und zusätzlich 
die wichtigsten Informationen zum Be-
reich Abfallrecycling und Entsorgung 
enthalten. Weitere Informationen, sowie 
Erinnerungs-App gibt es unter www.ab-
fallwirtschaft-loerrach-landkreis.de/ab-
fallkalender.
Nachstehend zusammengefasst in chrono-
logischer Folge die in der Bergwelt Todt-
nau in diesem Jahr anstehenden Termine:

Februar
03.02. Gelber Sack
27.02. Kühlgeräte 

März
02.03. Gelber Sack
07.03. Grünabfallannahme Todtnauberg
13.03. Altpapier (örtl. Vereine, Kern- 
 stadt, Aftersteg, Brandenberg- 
 Fahl, Muggenbrunn, Schlecht- 
 nau)
14.03. Altpapier (örtl. Vereine, Kern- 
 stadt, Geschwend, Präg, Herren- 
 schwand)
28.03. Grünabfallannahme Todtnau 
30.03. Gelber Sack

April
04.04. Grünabfallannahme Todtnauberg
15.04. Schadstoffe Todtnau und Todt- 
 nauberg
18.04. Altmetall, Bringsammlung 
 Gesamtstadt
25.04. Grünabfallannahme Todtnau
27.04. Gelber Sack

Mai
02.05. Grünabfallannahme Todtnauberg
08.05. Altpapier Bringsammlung  
 Gesamtstadt
09.05. Altpapier Bringsammlung 
 Gesamtstadt
25.05. Gelber Sack
30.05. Grünabfallannahme Todtnau

Juni
06.06. Grünabfallannahme Todtnauberg
22.06. Gelber Sack
27.06. Grünabfallannahme Todtnau

Juli
04.07. Grünabfallannahme Todtnauberg
10.07. Altpapier (örtl. Vereine, Kern- 
 stadt, Aftersteg, Brandenberg- 
 Fahl, Muggenbrunn, Schlecht- 
 nau)

11.07. Altpapier (örtl. Vereine, Kern- 
 stadt, Geschwend, Präg, Herren- 
 schwand)
20.07. Gelber Sack
25.07. Grünabfallannahme Todtnau

August
01.08. Grünabfallannahme Todtnauberg
17.08. Gelber Sack
29.08. Grünabfallannahme Todtnau

September
05.09. Grünabfallannahme Todtnauberg
11.09. Altpapier Bringsammlung 
 Gesamtstadt
12.09. Altpapier Bringsammlung 
 Gesamtstadt
14.09. Gelber Sack
15.09. Schadstoffe Todtnau und 
 Todtnauberg
26.09. Grünabfallannahme Todtnau 

Oktober
10.10. Grünabfallannahme Todtnauberg
12.10. Gelber Sack
31.10. Grünabfallannahme Todtnau

November
07.11. Grünabfallannahme Todtnauberg
09.11. Gelber Sack
13.11. Altpapier (örtl. Vereine, Kern- 
 stadt, Aftersteg, Brandenberg-  
 Fahl, Muggenbrunn, Schlecht- 
 nau)
14.11. Altpapier (örtl. Vereine, Kern- 
 stadt Geschwend, Präg, Herren- 
 schwand)
28.11. Grünabfallannahme Todtnau

Dezember
07.12. Gelber Sack

Zusätzliche ständige Entsorgungs-
möglichkeit vor Ort:
• Glascontainer
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Schwarzwaldstraße gGmbH 

An Weihnachten an andere denken
Das Team der Schwarzwaldstraße  
gGmbH freut sich sehr, dass es auch in 
diesem Jahr möglich war, Geschenke 
und Weihnachtsgrüße an über 200 
Menschen im Wiesental weiterzugeben. 
Beim Verteilen der Geschenke waren 
Freude und Dankbarkeit bei den Be-
schenkten spürbar, dass in der Advents-
zeit an sie gedacht wurde. Wie schon in 
den vergangenen 5 Jahren erhielt die ge-
meinnützige Schwarzwaldstraße GmbH 
Geschenkvorschläge von sozialen Ein-
richtungen aus der Region. Viele flei-
ßige Helferinnen und Helfer besuchten 
im November den Weihnachtswunsch-
baum in der Markthalle Todtnau und 
erfüllten Wünsche von Kindern und Er-
wachsenen. Dabei wurden Lebensmittel, 
Spielsachen, Kleidung, Deko, Malutensi-
lien und vieles andere verschenkt.
Die Freude war groß, als die Geschenke 
im Laufe des Advents an Menschen in 
Seniorenheimen, in einer Obdachlosen-
unterkunft und im betreuten Wohnen 
weitergegeben wurden. Das Team der 
Schwarzwaldstraße gGmbH bedankt 
sich daher ganz herzlich bei allen, die 
auch in diesem Jahr die Aktion ermög-
lichten, insbesondere bei den 4 Schü-
lerinnen und Schülern der Gemein-
schaftsschule Todtnau, die im Rahmen 
des „Projekts Verantwortung“ eben die-
se beim Packen und auch beim Verteilen 

der Geschenke übernommen haben, so-
wie bei allen weiteren Spendern, die mit 
ihrer Geldspende Geschenke für das Al-
ten- und Pflegeheim Todtnau gesponsert 
haben (siehe auch Bericht Seite 9).

Terminankündigung

Spielbegeisterte Jugendliche und Er-

wachsene sind herzlich zum wöchent-
lichen Spieltreff eingeladen. Nach einer 
dreiwöchigen Pause findet der nächste 
Spieltreff am Donnerstag, den 30. Ja-
nuar 2020 von 14.30 – 17.30 Uhr in der 
Markthalle Todtnau, Schwarzwaldstraße 
15, statt. Kontakt: Schwarzwaldstraße 
gGmbH. Tel.: 07671/9923123, info@
schwarzwaldstrasse.com 

Geschenkübergabe an Senioren der Außenwohngruppe des St. Josefshauses in Zell.
Mit dabei: 4 Schüler der Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental, die die Aktion fleißig 
unterstützen 

VHS Oberes Wiesental

Kursangebote mit Start im Januar
Todtnau

1.09.214 Irische Whiskys am Freitag, 17. 
Januar 2020, 19.00 – 22.00 Uhr

Schönau

2.04.005 Irische Musik- und Litera-
tur-Abend mit „TrinitY“ am Freitag, 31. 
Januar 2020 ab 19.00 Uhr 
2.05.015 Stepptanz für Kinder
10 x donnerstags ab 9. Januar 2020

Zell i. W.

1.04.506  Ticketkauf leichtgemacht
Der nächste kostenlose Informationstag 
unter der Leitung von Karl Argast findet 
statt am Dienstag, den 11. Februar 2020 
von 18.00 – 19.00 Uhr, Kursort: Bahnhof 
Zell i. W. Für spezielle Fragen ist Herr 
Argast werktags unter Tel. 07625/981 90 
von 9.00 bis 9.30 Uhr erreichbar.

Weitere Informationen finden Sie auch 
auf der Homepage der Städte Schönau 
(www.schoenau-im-schwarzwald.de un-
ter Einrichtungen) und Todtnau (www.
todtnau.de unter Rathaus und Einrich-
tungen).

Information und Anmeldung unter:
Volkshochschule Oberes Wiesental

• E-Mail:  vhs-ow@todtnau.de
• Postanschrift: VHS Oberes Wiesental,

Talstraße 22, 79677 Schönau i. Schw. 
• Telefon: 07671/996-60

Mo. 9.30 – 11.30 Uhr + Die.  9.30 – 11.30 Uhr

Anmeldung Zell i. W. unter:
www.zell-im-wiesental.de 
E-Mail:  vhs@stadt-zell.de

Postanschrift: Constanze-Weber-Gasse 4 
79669 Zell i. W. 

Tel.: 07625/133-150 Fax: 07625/133-9-150
Sprechzeiten: Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr
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Auch im Ortsteil Brandenberg/Fahl waren  die Sternsinger unterwegs. Sie bedanken sich 
bei den Anwohnern der beiden Ortsteile für ihre Spenden und die freundliche Aufnah-
me der Dreikönigsschar

Bei echtem „Königswetter“ zogen am 
Montag, den 6. Januar 2020 die Stern-
singer durch Muggenbrunn. Nachdem 
die Kinder in den letzten Jahren immer 
kräftig eingenässt wurden, hatten sie 
dieses Jahr perfekte Bedingungen. Schon 
früh am Morgen starteten die sechs Mi-
nistranten, um im Ort den Segen zu den 
Häusern zu bringen und für die dies-
jährige Spendenaktion „Segen bringen, 
Segen sein. Frieden! Im Libanon und 
weltweit“ Geld zu sammeln. Nach gut 
sechs Stunden waren die Sternsinger 
zurück und genossen im Anschluss auf 
Einladung von Benjamin Albiez die ver-
dienten Pommes und etwas zu Trinken 
im Waldhotel Notschrei. Ein herzliches 
Dankeschön an alle Sternsinger, Helfer 
und Spender!

Muggenbrunn

Sternsingeraktion 

Brandenberg/Fahl

Sternsinger unterwegs 

In Muggenbrunn konnten die Sternsin-
ger dieses Jahr trockenen Fußes zu den 

Häusern ziehen 
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Die Plakette der diesjährigen Fas-
nachts-Kampagne hat die Form einer 
Holzscheibe zum Schiibeschlaa

Plakette 2020
– Schiibeschlaa
Schiibi Schiboo – die Schiebe soll fliege 
… Die diesjährige Plakette ist dem Fun-
kensonntag und somit dem allemanischen 
Brauch des Schiibeschlaa gewidmet. Glü-
hende eckige Holzscheiben werden dabei 
mit Stecken über einen Scheibebock in 
den Nachthimmel geschlagen. Sie sollen 
so den Winter vertreiben und verabschie-
den gleichzeitig die diesjährige Fasnacht. 
Auch dieses Jahr werden wieder in Todt-
nau vom Hasenhorn die Scheiben fliegen 
– am Funkensonntag am 1. März 2020. Sie 
können die Plakette ab sofort bei jedem 
Todtnauer Zunftrat oder Vertreter der 
Zünfte erwerben. 

Laut wurde es mancherorts in Todtnau 
am vergangenen Montag, den 6. Januar 
2020. Die Blätzle Narren schlugen mit 
ihren Karbatschen die Fastnacht 2020 
ein. Um 11.11 Uhr fingen die Blätzle 
Narren am Rathaus an und besuchten 
anschließend die einzelnen Stadtzinken. 
So zeigten die Blätzles bis 13.00 Uhr, 
wofür sie das ganze letzte Jahr geübt hat-
ten. Ehemalige Blätzles sowie Anwärter 
ließen es sich nicht nehmen mitzulau-
fen. Insgesamt zeigten bis zu 12 Karbat-
schenschläger, was für ein Lärm man 
mit Karbatschen machen kann. An-
lass hierfür war der 50. Geburtstag der 
Blätzle Narren, den sie am 11.11.2019 

bereits gefeiert hatten. Und was für ein 
11.11. das war! Die Stimmung, das Pro-
gramm, die Narren und die Besucher – 
alles hat gestimmt und so für eine tolle 
Fastnachtseröffnung gesorgt. Ein großes 
Dankgeschön an dieser Stelle an alle 
Helfer, die die Blätzles hierbei unter-
stützt haben. Die Blätzle Narren haben 
sich von den befreundeten Vereinen 
Spenden gewünscht, die sie aufgestockt 
und an die Organisationen HFO Hilfe 
für Osteuropa e.V. und Begegnungsstät-
te Beit Noah, Tabgha in Israel übergeben 
haben. Auf eine glückselige Fastnacht 
2020! 

Todtnauer Narrenzunft 1860 e.V.  

Fasnacht 2020

Narrenzeitung 2020
– letzte  Meldungen
Es wird schon länger an ihr gearbeitet – 
der Narrenzeitung 2020! Bis zur nächsten 
Fasnet sind es nur noch ein paar Wochen, 
aber vielleicht ist ja noch etwas Interes-
santes passiert? Vielleicht unterm Weih-
nachtsbaum? Oder an Silvester? Wenn 
Ihnen eine gute, wahrheitsgetreue Ge-
schichte einfällt, von der Sie meinen, dass 
eine Veröffentlichung in der nächsten Nar-
renzeitung genau das Richtige ist, teilen Sie 
uns die Fakten mit. Melden Sie sich beim 
Oberzunftmeister Jürgen Wehrle oder bei 
jedem anderen Zunftrat. Gerne auch per 
E-Mail an zunftrat@todtnauer-narren-
zunft.de.

Sammelaktion vom 
Zinken „Süßloch“
Auch dieses Jahr findet im Todtnauer Zin-
ken „Süssloch“ wieder eine Haussamm-
lung zugunsten des Kinderballs der Todt-
nauer Narrenzunft am Fasnachts-Samstag 
statt.Dazu werden die Kindernarren 
Michelle Findling, Sabrina Giorgetti und 
Vanessa Drändle in der Zeit vom 20. bis 
zum 31. Januar 2020 in den Häusern vor-
sprechen. Wir bitten Sie, diese Aktion wie 
bisher zu unterstützen. Die Kinder sowie 
die Todtnauer Narrenzunft danken Ihnen 
schon jetzt ganz herzlich. Der Samme-
lerlös wird ausschließlich für die Durch-
führung des Programms des Kinderballs 

Toller Start in die Fasnachts-Kampagne 2020 
mit den Blätzle Narren und ihren Karbatschen

Blätzle Narren beim Karbatschen-Schlagen 
auf dem Marktplatz in Todtnau
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Fasnacht 2020

Hallo Aftersteger! Am Freitag, den 17. 
Januar 2020 um 18.00 Uhr im After-
steger Rathaus treffen sich alle After-
steger Kinder die Interesse daran haben, 
am Fasnachtsprogramm für den diesjäh-
rigen Kindernachmittag am Fasnachts-
sonntag mitzuwirken. Wir würden uns 
auch über Unterstützung der Eltern 
freuen. Es sind alle Aftersteger Kinder 
und deren Eltern herzlich willkommen! 

Aftersteg

Kinderfasnacht

Todtnauer Zundelmacher e.V.

„Zundel gib Feuer“ – die Fasnachtspause hat ein Ende!
Am alljährlichen Drei-König-Stamm-
tisch der Todtnauer Zundelmacher 
wurde der Fasnachtspause endlich ein 
Ende gesetzt. Am Sonntag, den 5. Januar 
2020 trafen sich alle Aktiv-, Passiv- so-
wie Ehrenmitglieder wie auch Freunde 
und Gönner in der Aftersteger Mühle, 
es wurde gesungen, getanzt und gelacht. 
Somit war dies ein perfekter Auftakt 
der bevorstehenden Fasnachts-Kampa-
gne. Schon am 11. Januar 2020 haben 
die Zundelmacher ihren ersten Auftritt 
bei den Schauinsländer Berggeistern in 
Kappel bei Freiburg.
 
Rückblick
An der 60. Generalversammlung stan-
den die Neuwahlen und das kommende 
60-jährige Zundelmacher Jubiläum im 
Fokus. Der 1. Vorstand Fabio Bertucci 
informierte  über das 60-jährige Jubilä-
um, nähere Infos werden folgen, eben-
falls wurde über die bevorstehende Fas-
nacht informiert. Kassierer Stefan Karle, 
berichtet über einen soliden Kassenbe-
stand. 

Ehrungen
Geehrt durch den 1. Vorstand Fabio 
Bertucci wurde ausschließlich Dominik 
Hierholzer für seine 10-jährige treue 
Mitgliedschaft.

 

Wahlen
Es stand die Wahl für 5 Ämter an. Wie-
dergewählt wurde als 2. Vorstand Ben-
jamin Ruch, der sein Amt noch für 
eine Periode weiterführen wird. Eine 

weitere Wahl betraf den Geräte- und 
Zeugwart. Norman Steiger wurde eben-
falls  einstimmig gewählt. Das dritte zu 
wählende Amt, der Aktiv-Beisitzer (Ob-
mann-Hästräger), wird Amtsinhaber 
Felix Wirwall ebenfalls weiterführen. 
Das Amt des Schriftführers stand eben-
falls zur Wahl, Annika Eckert hat sich 
bereit erklärt, ihr Mandat fortzusetzen 
und wurde einstimmig gewählt. Timo 
Bertucci legte sein Amt als Kassenprü-
fer nieder – erfolgreich, denn die Kasse 
stimmt. Jürgen Steiger meldete sich frei-
willig als Nachfolger, er wurde einstim-
mig gewählt.
 
Aufnahme bei den Aktiven
Aus dem Probejahr kommen Jimmy 
Findling, Thomas Renz, Patrick Fischer, 
Max Burgath und Jakob Klingele. 

Vereinszugang
Neu im Verein dürfen wir recht herzlich 
Jakob Wissler begrüßen. 
Vereinsaustritte
Erfreulicherweise gab es keine Verein-
saustritte. Nun schmückt sich der Verein 
mit 32 Aktivmitgliedern, 53 Passivmit-
gliedern und 6 Ehrenmitgliedern.

Dominik Hierholzer, hier links, wurde 
für 10 Jahre Mitgliedschaft geehrt, der 1. 
Vorstand Fabio Bertucci  gratuliert
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Links im Bild der neue musikalische Leiter Stefan Seeherr, rechts der 1. Vorsitzende 
Dominic Iwertowski, der ihm zu seiner Wahl gratuliert

Wohngeldreform ab 1. Januar 2020 in Kraft

Mehr Menschen im Land profitieren von höherem Wohngeld
In den vergangenen Jahren sind die 
Wohnkosten und Verbraucherpreise ins-
besondere in den Ballungsräumen von 
Baden-Württemberg deutlich gestiegen. 
Die Leistungsfähigkeit des Wohngeldes 
hat dadurch mit der Zeit abgenommen. 
Durch die nun im Deutschen Bundestag 
und im Bundesrat beschlossene Erhö-
hung des Wohngeldes ab dem 1. Januar 
2020 wird das Wohngeld wieder gestärkt 
und der Anstieg der Wohnkosten und 
Verbraucherpreise seit der letzten Re-
form, die am 1. Januar 2016 in Kraft ge-
treten ist, ausgeglichen.
Ein durchschnittlicher Zwei-Per-
sonen-Haushalt, der bisher schon 
Wohngeld bekommen hat, wird künftig 
statt 145,00 Euro rund 190,00 Euro mo-
natlich erhalten. Dies entspricht einer 
Steigerung von rund 30 Prozent.

Gleichzeitig wird die Reichweite des 
Wohngeldes erhöht und der Kreis der 
Berechtigten erweitert. Vor allem Fami-
lien und Rentner mit geringem Einkom-
men werden hiervon profitieren. Nach 
einer Schätzung könnten etwa 20.000 zu-
sätzliche Haushalte im Land einen Erst- 
antrag auf Wohngeld stellen.
Neben der Anpassung der Wohngeldhö-
he werden auch die Miethöchstbeträge 
angehoben und eine neue Mietenstufe 
VII für Haushalte in Kommunen mit 
besonders hohem Mietenniveau einge-
führt. Schließlich unterliegt das Wohn-
geld künftig einer Dynamisierung. Hier-
durch wird es automatisch, also ohne 
Erfordernis einer gesetzlichen Ände-
rung, alle zwei Jahre an die eingetretene 
Entwicklung der Mietpreise und der 
allgemeinen Lebenshaltungskosten an-

gepasst. Die Fortschreibung stellt sicher, 
dass die Leistungsfähigkeit des Wohn-
geldes als sozialpolitisches Instrument 
der Wohnungspolitik erhalten bleibt. 
Das Wohngeld wird als Mietzuschuss 
oder als Lastenzuschuss für selbstnut-
zende Eigentümerinnen und Eigentü-
mer geleistet. Die Höhe des Wohngeldes 
richtet sich nach Haushaltsgröße, Ein-
kommen und Miete bzw. Belastung. Das 
Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und 
Wohnungsbau ermutigt Menschen mit 
geringerem Einkommen ausdrücklich, 
bei ihren zuständigen Wohngeldbehör-
den einen eventuellen Wohngeldan-
spruch prüfen zu lassen. Zuständig da-
für sind, je nach Wohnort, die Großen 
Kreisstädte oder die Landratsämter. An-
träge werden auch bei den Bürgermei-
sterämtern ausgegeben. 

Trachtenkapelle Todtnauberg e.V.

Ein Allgäuer im Schwarzwald – Stefan Seeherr übernimmt 
musikalische Leitung des Vereins
Mit großer Mehrheit konnte sich Stefan 
Seeherr Ende November 2019 gegen 
seine drei Mitbewerber um den Diri-
gentenposten der Trachtenkapelle Todt-
nauberg durchsetzen und übernahm 
sogleich mit seiner ersten Probe am 4. 
Dezember 2019 den Taktstock.
Eigentlich war es eine Atemwegser-
krankung, die Seeherrs Leidenschaft 
zur Blasmusik weckte. Als bei ihm im 
Kindesalter Asthma diagnostiziert wur-
de, riet ihm sein Arzt dazu, Alphorn zu 
spielen. Gesagt, getan: Mit 11 Jahren be-
gann er mit dem Unterricht und spielte 
in der Alphorngruppe Buchenberg mit. 
Danach ließ ihn die Musik nicht mehr 
los. Er trat nur ein Jahr später dem Ju-
gendorchester der Musikkapelle Bu-
chenberg bei, dessen Dirigent er mit 16 
Jahren wurde.
Unter seiner Leitung wuchs das Orche-
ster von zwölf auf 48 Mitglieder an. „In 
dieser Lebensphase gab es für mich ei-
gentlich fast nur die Musik, 50 Stunden 
die Woche – Schule war eher Nebensa-
che“, sagt der heutige Gymnasiallehrer 
für Englisch und Gemeinschaftskunde, 
der am Kolleg in St. Blasien unterrich-
tet. Im Alter von 17 Jahren absolvierte 
er schließlich den C3-Grundkurs, um 
gleich im Anschluss die Prüfung zum 
staatlich anerkannten Dirigenten an der 
Musikakademie Marktoberdorf mit Er-
folg abzulegen. In der Zwischenzeit hat 
Stefan Seeherr, der auch am Flügelhorn 

zuhause ist, in vielen verschiedenen En-
sembles mitgespielt und ist aktuell Mit-
glied der Brass Band A7. Seine Wurzeln 
hat der 31-jährige Wahlfreiburger in 
Sulzburg bzw. Buchenberg im Allgäu. 
Nach 10 Jahren Dirigatspause, was vor 
allem seiner beruflichen Ausbildung ge-
schuldet war, freut sich Seeherr nun sehr 
auf die neue Aufgabe mit den Musike-

rinnen und Musikern aus Todtnauberg: 
„Ich habe mich bewusst nach einem 
Orchester im ländlichen Bereich umge-
schaut, denn hier erfährt man ein ganz 
anderes Miteinander in ehrenamtlichen 
Vereinen, als das in der Stadt der Fall 
wäre. Ich freue mich riesig, gewählt wor-
den zu sein, und blicke sehr motiviert in 
die Zukunft.“ 
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Neues vom IOW:  SUNSTAR Interbros – Schöne Jahresfeier 
    rundet gutes Geschäftsjahr 2019 ab
Mit einer gelungenen Jahresfeier in fro-
her, gemütlicher Atmosphäre ließen die 
Mitarbeiter der Interbros GmbH und der 
SUNSTAR Deutschland GmbH das Jahr 
2019 ausklingen. Die Feier begann mit 
der Begrüßung durch die Geschäftslei-
tung und einem kurzen Jahresrückblick 
durch den Geschäftsführer Dr. Gerhard 
Pötsch. In seinem Rückblick erinnerte 
Dr. Pötsch noch einmal an die vielen 
Herausforderungen, die das Unterneh-
men im zurückliegenden Jahr zu be-
wältigen hatte. Mit der Installation und 
Inbetriebnahme der neuen Interdental-
fertigungsanlage sowie der Neuzertifi-
zierung des Unternehmens nach DIN 
ISO 14001 Umweltmanagement hob er 
zwei herausragende Projekte hervor, die 
das Unternehmen sehr erfolgreich meis-
terte und die für die zukünftige Weiter-
entwicklung von äußerster Wichtigkeit 
sind. Nach den Worten der Geschäfts-
führung schloss der Betriebsrat mit dan-

kenden Worten an alle Mitarbeiter den 
ersten Teil der Veranstaltung.
Bevor das köstliche Büffet eröffnet wur-
de, nutzte man den Rahmen der Feier, 
um eine langjährige Mitarbeiterin mit 
einem Präsent in den wohlverdienten 
Ruhestand zu verabschieden. Sunstar 
Interbros wünschte Irene Schmid (auf 
dem Bild unten links zu sehen mit ihrem 
Ehemann Siegmar, der selbst ebenfalls 
eine Ehrung entgegennehmen konnte), 
die über 39 Jahre im Unternehmen tätig 
war, alles Gute und vor allem Gesund-
heit für ihren neuen Lebensabschnitt. 
Direkt im Anschluss erhielten vier Mit-
arbeiter mit dem silbernen Soft-Pick 
eine einzigartige Auszeichnung für ihre 
über 25 Jahre währende Betriebszu-
gehörigkeit. Mit den Jubilaren Helena 
Steinebrunner, Christof Seger, Siegmar 
Schmid und Ibrahim Dirgen hat Inter-
bros neben herausragenden Menschen 
auch vorbildliche Kollegen. Interbros 

freut sich daher auf die weitere Zusam-
menarbeit. Unter starkem Beifall endete 
so der offizielle Teil der Jahresfeier.
Als musikalische Abendbegleitung 
konnten die Anwesenden Live-Musik 
von Denis Liske (Klavier) und Matthias 
Haller (Schlagzeug) erleben.   
Nach dem schmackhaften und sehr 
reichhaltigen Buffet fuhr man als Höhe-
punkt des Abends mit der Zaubershow 
des Zauberers Rasputin fort. In seiner 
rund 50-minütigen unterhaltsamen 
Show brachte er die Anwesenden immer 
wieder zum Staunen. 
Zu später Stunde endete dieser fantas-
tische Abend, bei dem die Mitarbeiter 
im Mittelpunkt standen und neue Moti-
vation für das kommende Jahr schöpfen 
konnten.  
www.sunstarinterbros.com
www.i-o-w.org

Anzeigenschluss für das „Todtnauerle“: Montag, 16.00 Uhr! 

Redaktionsschluss für das „Todtnauerle“: Dienstag, 12.00 Uhr!  
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Skiclub Todtnau 1891 e. V.

Deutschlandpokal / Swisscup – Biathlon im 
Hochschwarzwald live und hautnah erleben

SKI ALPIN

An diesem Wochenende vom 10. – 12. 
Januar 2020 messen sich die besten Bi-
athlon Shooting-Stars von morgen beim 
Deutschlandpokal / Swisscup im Nordic 
Center Notschrei. Die fleißigen Helfe-
rinnen und Helfer haben alles möglich 
gemacht und die Strecke trotz Schnee-
mangels bestens präpariert. Der DSV 
hat „grünes Licht“ für die Austragung 
der Wettkämpfe gegeben, und so werden 
in der Biathlonanlage im Nordic Center 
Notschrei über das kommende Wochen-
ende die besten 250 Nachwuchsbiathle-
ten aus Deutschland und der Schweiz um 
die Podestplätze kämpfen.
Am morgigen Samstag, den 11. Januar 
2020 finden die Einzelwettkämpfe der 
Damen und Herren statt. Am Sonntag 
wird dann der traditionelle Sprintwett-

kampf auf der hochanspruchsvollen 
Langlaufstrecke der Jugendweltmeister-
schaft von 2010 ausgetragen.
„Im Stadion des Nordic Centers können 
die Zuschauer Biathlon der Spitzenklas-
se ganz nah erleben und die Stars von 
morgen genau beobachten“, betont Wett-
kampfleiter Andreas Gnädinger-Harter. 
„Für das leibliche Wohl der Zuschauer 
wird bestens gesorgt sein. Wir freuen uns 
also, wenn viele begeisterte Sportliebha-
ber an diesen Tagen 
vorbeikommen, der 
Eintritt ist frei und 
jeder ist herzlich 
willkommen“, so 
Andreas Gnädin-
ger-Harter weiter. 

Programm

Freitag, den 10. Januar 2020
9.00 Uhr – 14 Uhr Offizielles Training der 
Damen und Herren
Samstag, den 11. Januar 2020
9.40 Uhr Start: Einzelwettkampf Herren 
11.30 – 12.20 Uhr  Anschießen Damen 
12.25 Uhr Start: Einzelwettkampf Damen 
Im Anschluss an das Rennen Siegereh-
rung (ca. 14.15 Uhr) 

Sonntag, den 12. Januar 2020
8.45 – 09.35 Uhr  Anschießen Damen 
9.40 Uhr Start: Sprint Damen 
11.35 – 12.25 Uhr  Anschießen Herren 
12.30 Uhr Start: Sprint Herren 
Im Anschluss an das Rennen Siegereh-
rung Sprint (ca. 13.45 Uhr) 

Skiclub Todtnau 1891 e. V.

Skisport-Spaß für Kids 
am Notschrei-Lift

SKI ALPIN

Das Angebot des Skiclub Todtnau 1891 
e.V. für Kinder, vom 2. – 4. Januar 2020 
einen Skikurs mitzumachen, wurde 
auch in diesem Jahr sehr positiv ange-
nommen. Insgesamt war der Kurs mit 
26 Kindern ausgebucht, und alle wa-
ren mit einer großen Freude dabei. Am 
Ende des Kurses hatten alle Kinder das 
Liften erlernt und konnten sicher den 
Hang hinunterfahren. Nachwuchsför-
derung liegt uns sehr am Herzen, und 
wir hoffen auf eine mindestens genauso 
große Teilnehmerzahl im kommenden 
Jahr beim nächsten Skikurs. Herzlichen 
Dank an alle Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer sowie an die Skilehrerinnen und 
Skilehrer – Ski Heil! 

Früh übt sich bekanntermaßen, was ein 
Meister werden will. 26 Kinder hatten 
sichtlich Spaß, diesen Sport zu lernen
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SC Todtnauberg 1906 e. V.

Bericht aus der 113. Generalversammlung
SKI ALPIN

Am 13. Dezember 2019 fand die 113. Ge-
neralversammlung des Ski-Clubs Todt-
nauberg 1906 e.V. im Kurhaus statt. Nach 
der Begrüßung und der Totenehrung 
und wurde vom vergangen Vereinsjahr 
berichtet.
Die alljährlichen Veranstaltungen – wie 
z. B. Kooperation Skiverein und Grund-
schule, Schneider-Gedächtnis-Skiren-
nen, Weißwurstessen in der Hämmer-
lehütte, Start Ultra bike, Rothaus-Bike 
Giro Hochschwarzwald – wurden durch 
weitere große Veranstaltungen wie die 
Winterspiele von Special Olympics Ba-
den-Württemberg, den Deutschen Ge-
hörlosen Skimeisterschaften und einem 
Deaf-Ski Europacup ergänzt. Das Wild-
saurennen fiel 2019 aus. Axel Rauch be-
richtete vom Kinderskifahren, das immer 
mittwochs bei Flutlicht am Kapellenlift 
oder Wasenlift stattfand.
Die Skirennläufer erzielten für den Ski-
Club sehr gute Ergebnisse, z. B. bei den 
Landesmeisterschaften, beim Deutschen 
Schülercup und beim Scott Cup. Eine be-
sondere Gratulation ging an Finja Mang-
ler, die mit 13 Jahren den Sprung in den 
Landeskader Ski Alpin schaffte.
Annette Rümmele informierte über das 
Mountainbike-Training. Im Sommer 

trainierten 25 Kinder im Alter zwischen 
fünf und 14 Jahren 30 Mal montags 
am Radschert oder auf der MTB-Trai-
ningsstrecke Longhornride.
Neun Kinder sind in der Gruppe „Race 
Kids“ und trafen sich zu 60 Trainingsein-
heiten. Im April starteten sie mit einem 
Trainingscamp und nahmen an 12 Bi-
kerennen teil. Darius Eichin und Felix 
Rümmele (beide U15) trainieren seit 
November zweimal die Woche am Olym-
pia-Stützpunkt in Freiburg. Sie werden 
dieses  Jahr die Nachwuchssichtungsren-
nen (NWS) fahren, die deutschlandweit 
stattfinden. 
Hüttenwart Frank Formanski berichtete 
von der Hämmlerhütte. Dort wurde mit 
Unterstützung von Florian Brender und 
Luca Gerstner eine neue Terrasse gebaut. 
Frank dankte Beppo Schneider, der dort 
immer nach dem Rechten schaut.
Kassier Manuel Schneider berichtet von 
den Einnahmen, die für Neuanschaf-
fungen an Material wieder investiert 
wurden. Anke Schneider bedanke sich 
bei allen Trainern, Helfern und der Vor-
standsschaft für die ehrenamtliche Ar-
beit. Ebenso dankte sie allen Gönnern, 
die den Verein materiell, finanziell oder 
durch ihr Know-how unterstützen.

Wahlen zur Vorstandschaft
Die komplette Vorstandschaft wurde neu 
gewählt. Änderungen gab es beim Amt 
der Schriftführung. Isabel Bickel gab 
nach 12 Jahren das Amt an Siliva Laaß ab. 
Isabel wurde mit einem Geschenk verab-
schiedet – eine im Ort aus Werbebannern 
von „12 Stunden rund um Todtnauberg“ 
genähte Handtasche .
Ingo Huber wurde zusätzlich als Beisit-
zer hinzugewonnen. Alle Vorstandsmit-
glieder wurden einstimmig gewählt.

Vorschau auf kommende Termine
Der zweite Vorsitzende Pirmin Form-
anski informierte über die Termine im 
kommenden Jahr. Den neuen Termin-
plan kann man auf der Webseite www. 
sc-todtnauberg.de  lesen, sowie den er-
sten Rennbericht vom Wildsaurennen.
Einen Termin dürfen sich alle Skifans 
bereits vormerken. Das beliebte Gusti- 
Schneider-Gedächtnisskirennen findet 
dieses Jahr am Samstag, den 14. März 
statt. Wir freuen uns auf einen schönen 
Winter mit tollen Skitagen und grüßen 
mit einem Ski Heil!

Am 4. Januar 2020 fand das Gaudirennen 
des SC-Todtnauberg vom Bismarckturm 
(Feldberggipfel) zum Stübenwasenlift 
(Todtnauberg) statt. 17 Teilnehmer star-
teten beim Massenstart und kämpften 
sich wildsaumäßig mit Schneeschu-
hen, Wanderschuhen, Alpin-Ski oder 
Langlauf-Ski bis ins Ziel.
Annette Rümmele gewann auf Langlauf-
Ski und mit einer Zeit von nur 22,48 Mi-
nuten den Wanderpokal, eine geschnitzte 
Wildsau, und verpasste nur knapp den 
Streckenrekord des letzten Rennens von 
22,25 Minuten.
Schnellster Alpinskifahrer war Pirmin 
Formanski mit 27,30 Minuten. Herbert 
Sahm als ältester Teilnehmer konnte sich 
über einen Wurstsalat freuen, als jüngs-
ter Teilnehmer (Jg. 2014) wurde David 
Rauch mit einer Tüte „Schweinchen 
Gummibären“ für seine Leistung belohnt.
Weitere Informationen zum Rennen, die 
gesamte Ergebnisliste und Fotos sind auf 
der Homepage www.sc-todtnauberg.de 
zu finden.

SC Todtnauberg 1906 e. V.

Erfolgreiches „Wildsaurennen“ 
SKI ALPIN

In diesem Jahr konnte das Wildsaurennen wieder stattfinden – die hölzerne Wildsau 
ging an eine Langläuferin




